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Agenda delle manifestazioni e delle esposizioni della protezione civile

Pubblicate anche voi la vostra manifestazione su Internet!
All'indirizzo www.protezionecivile.admin.ch si trova un'agenda delle manifestazioni
e delle esposizioni della protezione civile dove vengono segnalati tutti gli eventi concernenti
la protezione civile, la protezione della popolazione e la protezione dei beni culturali:

Giornata delle porte aperte in un'OPC / giorno delle visite presso la protezione civile / messa
in funzione e inaugurazione di impianti della protezione civile / esercizi combinati svolti in pubblico /
manifestazioni informative di OPC e associazioni specializzate / sedute / seminari / assemblee /
esposizioni / conferenze stampa / eventi di pompieri, stati maggiori di condotta comunali,
regionali e cantonali, ecc.!

Comunicate le vostre manifestazioni direttamente al Webmaster della protezione civile inviando
il seguente modulo, debitamente compilato, al numero fax sotto indicato. Fotocopiando il modulo
lo si potrà riutilizzare all'occorrenza.

¦ ¦ Messaggio fax ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦Telefax 031 322 52 36, all'att. Sig. Roman Jäggi, Webmaster (Internet)

Segnalazione di una manifestazione:
Manifestazione:

Data:

Orari d'apertura:

Località (comune):

Luogo (impianto, edificio):

Particolarità, attrazioni:

Segnalazione di un'esposizione:
Nome dell'esposizione:

Data (da ...a?):

Orari d'apertura:

Località (comune):

Luogo (sala, locale):

Stand n°:

Cosa viene esposto? (principalmente):

Per eventuali chiarimenti:
Organizzazione, consorzio:

Persona da contattare per ev. chiarimenti:

Telefono (orario d'ufficio):

Cognome/nome:

Indirizzo:

NPA/Luogo:

E-mail (ev.):

Se disponete già di un sito Internet dove pubblicate le informazioni di cui sopra, vi preghiamo
di comunicarci l'indirizzo diretto (URL) della pagina corrispondente, permettendoci così di stabilire
un link:

http://

Nel caso in cui la manifestazione o l'esposizione annunciata venisse cancellata, spostata
o se dovessero subentrare delle modifiche, vi preghiamo di comunicarcelo tempestivamente
al numero di telefono 031 322 51 85. Potremmo così correggere i relativi dati.



BZS INFO

Ausstellung im Einkaufszentrum Serfontana bei Chiasso

Der Zivilschutz im Rampenlicht

«Für einmal steht der Zivilschutz nicht im Zusammenhang mit einer Katastrophe im Rampenlicht!»

konnte man am 13. März 1998 in der Tessiner Presse lesen. Gemeint war die dreiwöchige

Zivilschutz-Ausstellung im Einkaufszentrum Serfontana in der Nähe von Chiasso; für die

interessierte Bevölkerung eine gute Gelegenheit, um die verschiedenen Einsatzmöglichkeiten
und -mittel aus nächster Nähe kennenzulernen.

feier, aber auch im weiteren Verlauf der
Ausstellung mehrmals betont. Das Thema
wurde ebenfalls von den verantwortlichen
Leitern der Zivilschutzorganisation (ZSO)

Regione del Mendrisiotto aufgenommen:
die Angehörigen des Zivilschutzes werden
ständig mit neuen Aufgaben konfrontiert,
zum Beispiel die Mithilfe im Rahmen der
Grenzüberwachung und die Bereitstellung
der nötigen Infrastruktur zur Aufnahme
grösserer Mengen von Flüchtlingen.
Anforderungen, Bedürfnisse und Einsätze
nehmen zu. Der Tessiner Zivilschutz hat

SIDNEY ROTALINTI

Die Ausstellung wurde vor Ort durch das
Personal der Zivilschutzorganisation
Regione del Mendrisiotto betreut, während
das Bundesamt für Zivilschutz und das
kantonale Amt für die notwendigen Vorarbeiten

besorgt waren. Bei dieser Ausstellung

handelte es sich um eine der grossten
Zivilschutzpräsentationen der Schweiz in
diesem Jahr.

Auf der Rolltreppe
durch die Ausstellung
Gleich nach der Eröffnung versammelten
sich bereits ganze Familien vor den
verschiedenen Ständen. Auf den Bildschirmen

wurden Filme über Einsatztechniken
und Hilfeleistungsübungen gezeigt. Das
Einkaufszentrum Serfontana erwies sich
als phantastischer Ausstellungsplatz, wel-
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cher sich besonders durch seine
geographische Lage sowie die grosse
Ausstellungsfläche und Hilfsbereitschaft des
Personals auszeichnete. .Angenehm
überrascht war der Zivilschutz auch durch die
Art, wie sich die Besucherinnen und Besucher

dem Thema näherten. Während sich
die kleineren mit den attraktiven
Malbögen die Zeit vertrieben, waren die
grösseren vor allem von den vielfältigen Plakaten,

Videos und angeregten Diskussionen
angezogen. In dieser angenehmen
Stimmung vergassen auch die Eltern die
übliche Konsum-Hektik eines Einkaufszentrums

und unterhielten sich gelassen und
interessiert mit den anwesenden
Zivilschützern.

Blick in die Zukunft
Die Ausstellung bot auch Gelegenheit für
einen Blick in die Zukunft - eine durch
die ersten Resultate des gerade veröffentlichten

Brunner-Berichtes angeheizte
Entdeckungsreise. Stichwörter wie
«Reduktion der Bestände» oder «Sparmassnahmen»

wurden während der ganzen
Zivilschutzausstellung immer wieder
diskutiert. Gerade in solchen Zeiten sind
Information, Kommunikation und vor allem
Publikumsnähe besonders gefragt. Dies
wurde bereits während der Eröffnungs-

bereits in den 80er Jahren eine Vorreiter-
Rolle eingenommen. So ist für die Tessiner
der Spardruck bestimmt kein Blitz aus
heiterem Himmel. Im Rahmen seiner
Bestrebungen nach effizienten und rationellen
Lösungen hat der Kanton Tessin schon
früh die Regionalisierung der ZSO auf dem

gesamten Kantonsgebiet durchgezogen.
Das Privilegieren eines effizienten
Aktionsprogramms, unter bestmöglicher
Berücksichtigung der Sparauflagen, wird sich
auch im dritten Jahrtausend bestätigen.
Andererseits haben die Zivilschützer an
der Ausstellung in Anlehnung an den
Brunner-Bericht auch klar gemacht, dass
ein allgemeiner Konsens und
Überzeugungsarbeit unabdingbare Voraussetzungen

für die künftige Zivilschutzarbeit sind.
Allen Besucherinnen und Besuchern der
Ausstellung wird sicher ein wesentlicher
Aspekt in Erinnerung bleiben: So wie er in
den letzten Jahren von den Regionen
konzipiert und gelebt wurde, ist und bleibt der
Tessiner Zivilschutz auch in Zukunft ein
Zivilschutz der Bevölkerung für die
Bevölkerung. Dank der vorbildlichen Unterstützung

durch die Medien konnten sich alle
Menschen im Tessin davon überzeugen,
dass der Zivilschutz bei Bedarf jederzeit in
der Lage ist, mit gut vorbereiteten Mitteln
und im Verbund mit anderen Partnern,
eine effiziente Hilfeleistung anzubieten.
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